
Ging da ein Aufschrei durch 
den Blätterwald, als die ETH 
Zürich ihr Ranking über die Fä-
higkeiten der Maturanden und 
ihrer Herkunftsschulen auf-
grund der Maturanoten im 
Vergleich mit dem Abschnei-
den an den Basisprüfungen 
publizierte. Die Rektoren der 
Mittelschulen unserer Region 
waren mit dem Resultat recht 

zufrieden. Obwohl Christoph Mattle, Leiter des 
Amtes für Mittelschulen, vor Fehlbewertung warnt, 
sieht auch er Verbesserungsbedarf. «Wir sind in 
der modernen Welt von der Technik umzingelt und 
naturwissenschaftliche Fragen bewegen Gesell-
schaft und Politik», sagt er.  Es brauche einen 
ständigen Nachwuchs an Menschen, die sich in den 
Naturwissenschaften auskennen. Es fehle der 
Schweiz an Ingenieuren und an Technikern. Es be-
stehe Förderungsbedarf. 
 
Die Freude am Umgang mit naturwissenschaftli-
chen Themen sollte aber viel früher einsetzen. Der 
frühere Primarlehrer an der Mehrklassenschule 
Sulzbach in Oberegg  und heutige Dozent an der 
Pädagogischen Hochschule Rorschach, Gerd Ober-
dorfer hat das schon in den achtziger Jahren er-
kannt. Die Neugierde der Kinder lässt sie handeln 
und aus eigenem Antrieb Phänomene erkennen 
und erklären. Als Autor des erfolgreichen Buches 
«Das springende Ei» hat er mit der Forscherkiste 
ein Konzept entwickelt, die das pädagogische Pos-
tulat von Comenius umsetzt: Lernen mit allen Sin-
nen. Diese Forscherkiste, in der Form eines Car-
Anhängers, steht an der PH Rorschach zur Auslei-
he bereit. 
 
Jetzt braucht es keine hohen geistessportlichen 
Fähigkeiten mehr, um den Spagat zum JEZ zu 
schaffen. Das Jugend Elektronik Zentrum ist auch 
eine Einrichtung, wo Jugendliche ihre Neugierde 
und ihren Tatendrang ausleben können. Im mittle-
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ren Oberstufenalter sind ihre Fähigkeiten und Inte-
ressen genügend entwickelt, dass man sie in die 
Geheimnisse der Elektrotechnik und Elektronik ein-
führen kann. Unter Anleitung von professionellen 
Instruktoren erlernen sie den Umgang mit dem 
Lötkolben. Sie fügen Bauteile zu funktionierenden 
Werkstücken zusammen. Im dritten Semester 
können sie sich an ein anspruchsvolles Projekt wa-
gen, wie beispielsweise an ein sechskanaliges 
Mischpult. 
 
Was sind denn das für Jugendliche, die sich wö-
chentlich im JEZ treffen? Es sind manchmal Mäd-
chen, aber grossmehrheitlich Knaben, die Freude 
am exakten Elektronikbasteln haben. Nicht wenige 
haben im Sinn, später einen Beruf in diesem Seg-
ment zu erlernen. Mit dem Zertifikat über den er-
folgreichen Kursbesuch schaffen es die Absolven-
ten leichter, eine gute Lehrstelle in einem Traum-
betrieb zu ergattern. Andere Kursteilnehmer wur-
den von Lehrmeistern auf das JEZ aufmerksam ge-
macht. 
 
Das JEZ hat in den 20 Jahren seines Bestehens 
500 Kursteilnehmer aufgenommen. Ein beachtli-
cher Teil hat nach der Lehre oder dem Mittelschul-
besuch eine Ausbildung zum Elektroingenieur ab-
solviert. Das JEZ leistet somit einen wertvollen 
Beitrag bei der Förderung von jungen Naturwis-
senschaftern. 
 
Wir freuen uns zusammen mit Ihnen, dass wir im 
JEZ Jugendlichen eine sinnvolle und lehreiche Frei-
zeitgestaltung anbieten können. Dürfen wir weiter 
auf Ihre sehr geschätzte Unterstützung als Mitglied 
oder Sponsor zählen? Wir sind auf Sie angewiesen 
– heute und in Zukunft. 
Besten Dank. 
 
 
Willi Kern 
Präsident Trägerverein 
Jugend Elektronik Zentrum St. Gallen 
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Vor und während den Zeiten der Bojen-
mission konzentrierten wir uns an den 
Samstagen auf dieses Geschehen und 
arbeiteten im JEZ an verschiedenen na-
heliegenden Projekten aus Kommunikati-
on, Datenerfassung und deren Übertra-
gung. Unsere Kursteilnehmer waren mit 
grossem Interesse mit dabei und erleb-
ten, wie die «graue Theorie» zur Anwen-
dung kommt. 
 
Momentan diskutieren wir über die Mög-
lichkeit eines Wetterballons, der eine Vi-
deokamera trägt und Livebilder von St. 
Gallen macht. Vorher möchten wir aber 
den beiden Kollegen, welche massgeb-
lich beim Bau der Boje und an den Aus-
wertungen beteiligt waren, herzlich dan-
ken, nämlich August DK5UG und Wolf-
ram DF3UT. 
 
Franz Sigg HB9ASF 

Noch interessanter unterrichten… 
Bericht unseres Lieferanten und neuen JEZ-Mitglieds 

 
Das Sympodium er-
laubt freies und 
spontanes Präsentie-
ren. Dabei bietet es 
die sehr praktischen 
Möglichkeiten, alles 
elektronisch zu spei-
chern und für späte-
re Vorlesungen zu 
archivieren. 

 
Das Sympodium® Interactive ID370 ist ein Display 
in der Grösse von 43cm und ist mit einem Compu-
ter und einem Projektor verbunden. Der Dozent 
bedient darauf alle vorgängig vorbereiteten Pro-
gramme, schreibt Notizen auf den LCD-Bildschirm, 
währenddessen die Studenten die Projektion an 
der Wand 1:1 verfolgen. Der Dozent braucht nicht 
mehr zwischen dem Computer und den Projektio-
nen zu wechseln und kann so alles ruhig von ei-
nem Ort aus steuern. Er kontrolliert das Tempo 
und den Fluss und gestaltet das Lernen als aktiven 
und dynamischen Prozess. 
 
Durch Berühren des Bildschirmes mit dem Stift, 
kann zwischen Power-Point-Präsentationen oder 
Internet-Seiten gewechselt werden. Es können so-
gar Musikstücke oder Videos eingespielt werden. 
Mit digitaler Tinte können Kommentare oder Zei-
chen auf die virtuellen Folien geschrieben werden. 
Wenn der Dozent seine Lektion fertig hat, kann er 
alles speichern und die Datei zusammen mit sei-
nen Notizen den Studenten oder Kollegen zur Ver-
fügung stellen. Dies kann sowohl digital oder aber 
auch auf Papier erfolgen. 

BüroTech Spirig AG durfte dem JEZ Jugend Elekt-
ronik Zentrum St. Gallen im 2008 zwei Sympodien 
inklusive Projektoren liefern und wir danken an 
dieser Stelle nochmals recht herzlich für diesen 
Auftrag. 
 
Wir sind überzeugt, dass Ihre Dozenten dank die-
sen modernen Hilfsmitteln einen spannenden und 
interessanten Unterricht gestalten können und 
wünschen Ihnen allen weiterhin viel Spass damit. 
 
 
 
Roger Spirig 
Geschäftsleitung 

Fortsetzung von Seite 6: Treibbojen auf dem Bodensee 

Neuste Präsentationstechnik im JEZ 

Wir freuen uns über die neuen 
Präsentationsmittel als Jubiläums-
geschenk zum 20-jährigen Beste-
hen des JEZ und bedanken uns 
für die grosszügigen Spenden bei:  
• Anrig Leo 
• Brasseur Alexis 
• Dudler Werner 
• Ferreira Caesar 
• Frech Kurt 
• Günthart Robert 
• Hanimann Martin 
• Heiniger Alex 
• Huber + Monsch AG 

• Kern Willi 
• Klammer Adi 
• Kuster Roger 
• Lengwiler Othmar 
• Mäder Karl 
• Ortsbürger St.Gallen (A. Noger) 
• Rutishauser Peter 
• Schetter Max 
• Sieger Markus 
• Sigg Franz 
• Stadtverwaltung St.Gallen 
• TCS St. Gallen (Philipp Ronner) 
• UBS AG St. Gallen 
• Zollikofer AG  
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Das Jugend Elektronik Zentrum JEZ St. Gal-
len hilft Jugendlichen ab 11 Jahren beim 
Einstieg in die Elektrotechnik und Elektronik 
– theoretisch und praktisch! 
 
Wir bieten folgende Kurse an: 
 
> Junior Club 
> Einstiegskurse 
> Fortgeschrittenenkurse 
> Werkstattkurse 
> Workshops für Schulen und  
 Interessengruppen 
 
Am Samstag Nachmittag ist das Zentrum 
für Freunde und Interessenten gemäss Ter-
minplan auf der Homepage von 14 - 16 Uhr 
geöffnet. 
 
Informieren Sie sich auf der Webseite 
www.jez.ch unter Termine oder über das 
Zentrumtelefon 071 244 24 02. 
Während den Schulferien ist das Zentrum 
geschlossen. 

Kursangebot Mitglieder des 
Trägervereins 

Danke 
Im Jahr 2008 haben uns folgende Personen 
und Firmen auf verschiedenste Art und Wei-
se besonders unterstützt. Dafür möchten wir 
ganz herzlich danken. 
 
Art of Work Webhosting & Design 
GmbH, St. Gallen 
Unterstützung für JEZ-Website 

Bircher Reglomat AG, Beringen 
Messgeräte 

Brändle Druck AG, Mörschwil 
Hausdruckerei für das JEZ 

Fortatech, St. Gallen 
Spende Material und Ausstattung 

MHS@internet, St. Gallen 
Hosting JEZ-Website 

redchili, Werbeatelier Erwin Schmuck 
GmbH, Mörschwil 
Gestalter JEZ-Layout 

Roger Kuster, Schreinerei, St. Gallen 
Lieferung von Material und allgemeine Hilfe-
stellungen 

Jugend Elektronik Zentrum JEZ St. Gallen 
Helvetiastrasse 47, 9000 St. Gallen, Tel 071 244 24 02 
info@jez.ch > www.jez.ch  

 
 
 

Zentrumsleiter: 
Franz Sigg, Appenzellerstrasse 47, 9424 Rheineck 
Tel. P 079 409 56 79, franz.sigg@jez.ch 

Kursbetreuer und Instruktor: 
Reto Gehrig, Agnesstrasse 12c, 8404 Winterthur 
Tel. P 078 807 86 69, reto.gehrig@jez.ch 

Präsident: 
Willi Kern, Sonnenhaldenstr. 1, 9402 Mörschwil 
Tel. P 071 866 21 74, willi.kern@jez.ch 

Vize-Präsident: 
Reto Steurer, Herderstr. 1, 9000 St. Gallen 
Tel. P 071 245 95 71, reto.steurer@jez.ch 

Aktuar und Instruktor: 
Remi Schöb, Bahnhofstr. 20, 8708 Männedorf 
Tel. P 076 777 76 78, remi.schoeb@jez.ch 

Kassier: 
Alex Heiniger, Bergstr. 9, 9037 Speicherschwendi 
Tel. P 071 344 18 86, alex.heiniger@jez.ch 

Top Ten-Mitglieder 
Brasseur Alexis, Mörschwil 
Graficon Maschinenbau AG, Wittenbach 
Nestlé Schweiz, Rorschach 
 
 
Top Twenty-Mitglieder 
Baumgartner Robert Dr., St. Gallen 
Bullinger Software Systems AG, Arbon 
Fortatech AG, St. Gallen 
Hoba Druck AG, Wittenbach 
Hugelshofer Alfred, Tübach 
Kuster Roger, Speicherschwendi 
Lengwiler Othmar, Mörschwil 
Polenz Klaus, Mörschwil 
Polimag AG, St. Gallen 
Schläpfer Altmetalle AG, St. Gallen 
Sorba EDV AG, St. Gallen 
Winterthur-Versicherungen, St. Gallen 
 
 
Firmen-Mitglieder 
AG für Wohnbedarf, Arbon 
Auto Zollikofer AG, St. Gallen 
BGG Engineering AG, St. Gallen 
Binder & Co AG, St. Gallen 
BSG Unternehmungsberatung,  
St. Gallen 
Büchi Labortechnik AG, Flawil 
Computechnic AG, Rorschacherberg 
Eigenmann AG, Wittenbach 
HAG Modelleisenbahnen AG, Mörschwil 
Hannecard GmbH, Pfäffikon 
Huber+Monsch AG, St. Gallen 
Industrie & Handelskammer, St. Gallen 
Interstaatliche Hochschule, Buchs 
Max Schetter AG, Wittenbach 
Metrohm AG, Herisau 
Optiprint AG, Rehetobel 
Politische Gemeinde, Mörschwil 
Politische Gemeinde, Tübach 
Regatron AG, Rorschach 
Rey AG, St. Gallen 
Schmid Automation AG, St. Gallen 
SIA Sektion St. Gallen/Appenzell,  
St. Gallen 
Spühl AG, Wittenbach 
St. Gallisch-Appenz. Kraftwerke AG 
St. Gallen 
Sutter GmbH, Andwil 
UBS AG, St. Gallen 
USKA OG, St. Gallen 
Varioprint AG, Heiden 
Werbeatelier Erwin Schmuck, Mörschwil 
Zingg + Fischbacher AG, St. Gallen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einzelmitglieder 
Amberg Martin c/o EMPA, St. Gallen 
Angehrn Alois, Berg 
Anrig Leo, Roggwil 
Balzarini Nino, Welschenrohr 
Beck Marco, St. Gallen 
Bergundthal Hermann, Niederteufen 
Bösch René, Egnach 
Bosshardt Beat, St. Gallen 
Clauss Carl, Mörschwil 
Dobler Ernst, Oberuzwil 
Dudler Werner, Herisau 
Eberle Paul, St. Gallen 
Edelmann Markus, St. Gallen 
Frank Rita, Wilen b. Wil 
Gabathuler Jean-Pièrre, St. Gallen 
Ganahl Ernst Dr., St. Gallen 
Gehrig Reto, Winterthur 
Gemperle Urs, Mörschwil 
Günthart Robert, Untereggen 
Hagmann Walter Dr., Engelburg 
Hanimann Martin, St. Gallen 
Haupt Jeannot, St. Gallen 
Heiniger Alex, Speicherschwendi 
Hiestand Daniel, Mörschwil 
Hirschi Kurt, St. Gallen 
Kern Willi, Mörschwil 
Klammer Adi Dr., Rorschacherberg 
La Nuance Kotschi, St. Gallen 
Mäder Karl, Goldach 
Manser Ernst, St. Gallen 
Manser Martin, Uster 
Meier Florian, Flawil 
Mettier Konrad, Oberaach 
Möhl Markus, Arbon 
Neff Rechtsanwälte, St. Gallen 
Oberholzer Hans-Jürg, St. Gallen 
Oesch Felix, St. Gallen 
Oswald Walter, Mörschwil 
Peterer Bruno, Steinach 
Publicitas AG, St. Gallen 
Rohner Niklaus, St. Gallen 
Rutishauser Peter, Ehrenpräsident, 
Arbon 
Schlegel Hans, St. Gallen 
Schöb Remi, Männedorf 
Schreiber Heinz, St. Gallen 
Schudel-Lüthold Dres., Niederuzwil 
Schütz Edwin, Niederteufen 
Séquin Robert, Mörschwil 
Sieger Markus, Goldach 
Sigg Franz, Rheineck 
Siller Christoph, Speicherschwendi 
Spiegelburg Jochem, Mörschwil 
Spirig Margrit, Diepoldsau 
Spirig Roger, Berneck 
Stark Bruno, Gossau 
Steurer Reto, St. Gallen 
Sutter Robert, St. Gallen 
Tanner Peter, Abtwil 
Winterhalter Bruno, Mörschwil 
Wirth Martin, Mörschwil 
Zanon Markus, Widnau 
Züllig Wilfried, Mörschwil 
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